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Nr . 192.  Neuenbürg,  Donnerstag den 5 . Dezember 1895.
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Amtliches.
Neuenbürg.

Die OrtsmirAklier
werden unter Bezugnahme-auf K42 der Vollzugsverfügung zur Gewerbe¬
ordnung vom 26. März !892 (Reg.-Bl. S . 78) angewiesen, die Uebersicht
der in ihrem Gemeindebezirk vorhandenen Fabriken und denselben gleich¬
stehenden Anlage» (8 154 Abs. 2—4 derG.-O). in welchen Arbeiterinnen
und jugendliche Arbeiter beschäftigt werden, nach dem Formular Beil.
Nr. IX. zu der genannten Verfügung(Reg.-Bl. S . 115) bis

15. ds. Mts.
hieher einzusenden.

Zutreffendenfalls ist eine Fehlanzeige zu erstatten.
Den 3. Dezember 1895. K. Oberamt.

Zeller , Am.

Neuenbürg.
Die nachstehende Bekanntmachungdes Großh. Bad. Bezirksamts

Pforzheim wird hiedurch zur Kenntnis der im diesseitigen Bezirk ansäß-
igen Interessenten gebracht.

Den 2. Dezember 1895. K. Oberamt.
Zeller,  Am.

Hekarmtmachimg,
die Abhaltung des Jahrmarktes in Pforzheim betr.

Wir bringen hiermit zur Kenntnis der Interessenten, daß bei Er-
teilung der nachZ 60a der Gewerbeordnung erforderlichen ortspolizci-
lichen Erlaubnis für Musikaufführungen, Schaustellungen und dergleichen
Darbietungen im Sinne des § 55, Ziff. 4 a a. O. anläßlich des nächsten
dahier statifindenden Jahrmarktes von Unterzeichneter Behörde nach
folgenden Grundsätzen verfahren werden wird.

1. Soweit solche Darbietungen auf dem sogenannten alten Vieh-
marktplatze an der Holzgartenstraße stattfinden, werden dieselben nur für
den 8., A.. 10. und II. k. Mts. zugelassen.

2. Umherziehende Musikanten erhalten die Erlaubnis nur. wenn
sie sich in Wirtschaften, in geschlossenen Buden oder sonst in geschlossenen
Lokalen produzieren wollen. Für die Wirtschaften wird diese Erlaubnis
nur für den Hauptmarkttag (Dienstag, den 10. Dezember) und zwar
nur bis abends 10 Uhr erteilt.

Drehorgelspieler sind ganz ausgeschloffen.
3. Unbedingt ausgeschlossen wird nicht nur jedes offene, sondern

auch jedes verschleierte Glücksspiel, sowie überhaupt jedes Spiel , bei
welchem Gewinne ausgesctzt sind. Hstrher gehören insbesondere auch die
kleinen Kegclspiele. Würfelspiele, das Ring-, Platten- und Bolzenwerfen,
sowie ähnliche Veranstaltungen.

4. Personen, welche in abschreckender Weise krüppelhaft oder mit
einer Eckel erregenden Krankheit behaftet sind, werden zur Aufführung
musikalischer Produktionen oder sonstiger Schaustellungen nicht zugelaffen.

Pforzheim, den 28. Novbr. 1895. Gr. Bezirksamt.
Dr . Schub erg.

Revier Langenbrand.

Wiesen -Werpachtung.
Dienstag den 10. Dezember, nachmittags5 Uhr

kommen aus der Revieramtskanzlei nachstehende Wiesen auf eine Reihe
von Jahren zur Verpachtung:

Markung Schömberg:
Parz.°Nr. 459/460 im Calmbachihal mit 30 g, 30 gm

(bisheriger Pächter: Jäger W., Calmbach),
Markung Langenbrand:

Parz.-Nr. 510 im Förtelthal mit 27 a 27 gm
(bisheriger Pächter: Rexer G., Laugenbrand),

Parz.-Nr. 51l daselbst mit 24 n 27 gm
(bisheriger Besitzer: Burkhardt Fr., Langenbrand)

Parz.-Nr. 512 daselbst mit 23 a 69 gm
(bisheriger Besitzer derselbe.)

K. Amtsgericht Neuenbürg.
Konkurs -Eröffnung.

Ueber das Vermögen des Gottlob Löffler , Bäckers in Birken¬
feld wurde am 3. Dezember 1895, nachmittags3 Uhr das Konkurs,
verfahren eröffnet und Herr GerichtsnotarDipper in Neuenbürg zum
Konkursverwalterernannt.

Konkursforderungen sind bis zum 30 . Dezember 1895 bei dem Ge¬
richte anzumelden.

Zur Beschlußfassung über die Wahl eines anderen Verwalters,
sowie über die Bestellung eines Gläubiger-Ausschusses und eintretenden
Falls über die in ß 120 und 122 der Konkursordnung bezeichneten Gegen¬
stände und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen ist Termin auf

Dienstag den7. Januar 1896, nachmittags3 Uhr
vor dem diesseitigen Gerichte, Rathaussaal in Neuenbürg  anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt, von dem Besitze der Sache und von den For¬
derungen, für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 30. Dezember 1895
Anzeige zu machen.

Den 3. Dezember 1895.
Gerichtsschreiber Eisenbart.

Revier Herrenal  b.
Christdanni-Vrrkans.

Am Montag den 9. Dezember
werden aus eingepflanzten Aeckern
bei Berndach und Gaisthal ungefähr
2500 Stück 1—4 hohe Christbäume
verkauft. Dieselben werden auf Ver¬
langen von Forstwart Rehm  in
Bernbach und Forstwart Morlock
in Herrenalb vorgezeigt.

Zusammenkunft zum Verkauf um
11 Uhr auf der Revieramtskanzlei.

Revier Li eben zell.

Krr««hi>lk-Vekki»s.
Am Dienstag den 10. Dezember

vormittags9 Uhr
im Löwen  in Schwarzenbergaus
Reute, Abt. Kohlplattenhau und
Lengenhardt:

245 Rm. Nadelholz-Anbruch.

Verdens«lter Oese»
imAmtsgerichtsgebäude in Neuenbürg

am 6. Dezember ds. Js.
vormittags 11 Uhr

1 ZMregulierofen,
1 Kostamenlofen

mit Jnnenheizung,
2 Wostamentöferr

mit Außenheizung.
Arnbach.

H«l!-Vrrka«s.
Am Dienstag den 10. d. Mts.

vormittags9 Uhr
kommen auf dem Rathaus hier aus
dem Gemeindewald Abt. Unt. Kling¬
wald, Galgen, Taubenbronnen,
Tannspitz und Miß zum Verkauf:

44 Sk. tann. Langholz IV. Kl.
mit 27,15 Fm..

83 „ lärchene Baustangen mit
16,74 Fm.,

116 „ tannene Gerüststangen
mit 13.00 Fm.,

255 „ tann. Baustangen mit
62.00 Fm..

20 „ tann. Kölschen,
65 „ dio. Werkstangen,

500 „ fichtene Hopfenstangen,
216 „ dlo. ReisstangenI. Kl.,

1200 „ dto. II. Kl.,
2500 „ dto. HI. und IV. Kl.

(Rcbptählc) und
900 „ dlo. V. Kl.

Den 4. Dezember 1895.
Schultheißenamr.

Wi l dba d.

Ktraßrll-Sjikrrk.
I Wegen vorzunehmender Grab-

arbeiten ist die König Karl-Straße
«vom  Bahnhof bis zur Brücke beim
Gasthaus zum wilden Mann vom
5. d. M. an auf 10 Tage für den
Fuhrwerksverkehr

gesperrt.
Den 3. Dezember 1895.

Stadtschultheißenamt.
Bätzn er.

Brivat-Anzeige«.
Neuenbürg.

Die Oberamts-Sparkaffe leiht
jederzeit

Qrsläsr
an Private gegen unterpfändliche
Sicherheit und an Gemeinden und
Korporationen gegen Schuldschein
aus.



Billigster Einkauf passender Weihnachts-Geschenke!
Kleiderstoffe, Seidenstoffe, Tuch, Buxkm, Ausstattungs-Artikel,

Bett- und Sopha-Vorlagen, Weiße und rote Bcttdamaste, weiße Leinen, Biigeldecken,
Schlaf-, Tisch- und Reisedeckenu. s. w.

Brautpaare
machen mir besonders

auf unsere bekannt guten Qualitäten

rösM mö.

Roscher Umsatz.
Klemer Raden.

schwarze kachemes, Ach-««öKamgmstasse, Kölsch, BMkchent,
Bettseökm mi>Um, sowie fertize Bette«

aufmerksam und bitten wir im eignen Interesse, bei etwaigen Einkäufen, sich zuerst bei uns zu überzeugen!
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Smtlichk Siiissil'Ieitljeiltll
der

LMM- I.

in größter Auswahl auf Weihnachten zu außer¬
gewöhnlich billigen Meisen.

lk . kkorrkeim,
Munch. Kleider -Fabrik.

W

sQvvlis HulTris
luteraalianale bebr- uad Verlag8-^»8tLlt Mr arrllkil»8e uml

operLtiav8l08e 8eilkun8t, leiprig.
OsZründet am 10. Oktober 1633, erweitert 1892.

Kat und ^uekunkt in allen kraakIieitMileii, aued brieüieb,
8«iveit «8 mUglielii'8t.

Im Verlags von l-ouis Xubne, l.eip?lg, riossplair 24 sind ersekisnsn
und direkt vom Verfasser Zögen Lstrags-LinssndnnZ oder Alaebnabme
sowie dureb ieds LncbbavdiunZ 22  bsriisbsn:
l-ouis Xubne, Nie »eile öeilivi88ell8edast . Lin ksbrbueb und Lat-

Zebsr kür Oesunds und Lranks . 12. deutsebs A.nüaZs (38. Tausend).
1896. kreis Alk. 4.—, sieg . Zsb. Alk. 5.— Lrsobienen in 12 8xraebsn.

I-ouis Xubne, Niu Ivb ge8aad oder KrsaiL? Lin krükstsio und Kat-
Zeder kürz sdsrmavn. 6. starkvermsbrtsA.uüaZo. 1896. kreis Alk. —.50.

l-vuis Xubne, killÜererikieilUüK. kÜL Alabnruk an alle Litern , I -edrsr
und Lr îsbsr . kreis Alk. —.50.

I-ouis Xubne, Oilvlerg,, örevddaredlLlI und «bnliebs Xrankbeltsn, deren
LntstebnnZ, arrineiloss LsbandlnnZ und Heilung, kreis Alk. —.50

l-ouis Kulms, 6e8ieilt8 >Ul8firueIl8kllIIÜe. Tisbrbueb einer neuen Illltsr-
suobnnZsart eigner LntdsekunZ. Alit vielen Abbildungen, kreis
Alk. 6.—, sieg . Zsb. Alk. 7.—.

l-ouis Kulms, kllrkerivbte Äll8 der ?r<HI8 über dis neue arsneiloss
und oxsrationsloss Reilkuust nebst krosxekt . 15. A.uü. IIn-
entZeltlieb.

k ' ulä,
ög.üL-Kv8okäkt ög.tmkok8t,rg.8862, kkorLdvim,

im StevdLU de8 Nerril lkaler, ^WU
emxüeklt sicli 2ur Besorgung sämtlielier in das Lanlrsaeli

eins erlügenden Oeseliüite als:
^.n- u.VvrLg.uk Lllvr dör8vuZäuZiZ6ûVvrtpLpivrv,

LiuIö8uuZ VOU 00UP0U8,
Dislrontierung und klin̂ ng von Meckseln,

kübruag von provisioaskreiea kdeek-lloaliu. Ikd. keebimllgea,
Vvr̂ LltuuZ u. Loutrollv okkvuvr vvxot8,

^nnalime versclllossenorDepots und 'Wertgegenstände
beliuts itutbewübrung unter teuer- und diedesielierern

Verscblnss in eigenem Oevölde,
Acrreditiernng iw An- und Ansland,

Versiederallg von Wertpapieren gegen Knr8verl»8t bei
ttll8l08llllg, ferner:

Abgabe von keiasilbera.kemgoläu.rHea Marsortea
dei billigster Dereelinung.

Neuenbürg.
Ein reichhaltiges Lager in

KinderspieLwcrren
besonders eine schöne Auswahl vonMirgenpserden
empsiehlt HVvLiL, Drechsler.

Neuenbürg.
Jeven Samstag Abend und

Sonntag Bormittag
Anstich von echtem

Pilsner Bier
(aus der I. Aktien-Brauerei Pilsen)
wozu höflichst einladetZ

Burghardz. Bären.

GembemckReiieMU
Am Samstag den 7. Dezember

abends8 Uhr
Monats-Versammlung

im Vereinslokal bei K. Pfrommer.
Anläßlich dieser Versammlung

findet eine Besprechung der städt.
Wafserversorgungssrage statt.

Die Bürgerschaft ist hiezu freundl.
eingeladen.

Der Vorstand. in allen Lorten bei 0. Need
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in großartiger Auswahl und jedem Geschmack entsprechend von 25 Pfg. per Meter an doppelbreit bis ZOO Pfg.
per Meter.

in "ML

Tischtüchern. Servietten und Taschentüchern.

Ecke Markt und Schloßberg.

Eßlingen.

Keiumehl
(I Lachs farnenrnehl)

per Ztr. 8.—

Mohnmehl
(bestes Schweinefutter)

per Ztr. 5.—
Ganzer Leinsamen und

geschroteter Leinsamen
zu den billigsten Tagespreisen ist
stets frisch zu haben bei

I , W. Körner, Oelfabrik.

Imiobt liisltob —reis —
»oLksobmeoiceod n. Kssnnd.

Vsvelr >i« ts k°Lbn !Icsr,:
. L «-»«- a ei«. u «Nb. Kolli jr.

JedemKandwirt empfohlen:
Nagels

Vieh-Mastpulver.
Ein erfolgreiches Hausmittel zur

natürlichen Mästung aller Tiere,
welche in kurzer Zeit ein wohlge¬
nährtes , marktfähiges Aussehen,
schönes, glattes Fell und Ueppigkeit
davon erlangen.

Gabe:  Pferden und Rindvieh
2 bis 3, Schweinen und Schafen 1
Eßlöffel voll auf jedes Futter.

Allein ächt zu haben bei
Fritz Bürkle in Calmbach.

MM»
MDWRkiinlcitill'e

As/ //e/Litss,

^von /lscrten
smpfotllsn!

ein sllsn/zpotlislcsn.

8 ed^ 6 l 26 ri 36 ti 6

8xi 6lv/ 6rlL6
snvekLnnt vis volikommenstsn dsrWetl.

8xi 6läo 86K
^ntoviLtsn , t^sesssaires , 8ebtvsi-
Lerüäuseboii , 6igÄrrsL-8tLiiäsr,
kbotOArapliisalbums , 8ebroib-
rsnZo , LauäsbubliÄSteii , Lrisk-
bssolivorer , Llumellvassn , Lixar-
rsll - Ltuis , ^.rbeits - Usobebsii,
8pÄ2isr8töeks , k'lLsebsn , Lior-
Als,8sr, Ossssrttsllsr , 8tübls U8>v.
»lies mit Musik. Stets lies bleueste
und Voriilgiiebsls, besonders ge¬
eignet ru Nleiknsektsgesekenksn, em-
pkieklt llie kebrik

1 8 . Keller, Lern(8ei>neir)
Hur äirseter Lsrux Zuruntirt

kür ^ eebtlieit ; iliustrirle kreis-
listsu soncle kruueo.
28  goldene und silberne Msdslllsn

und Diplome.

^xxxxxxxxxxxxoX L!. UMMm Mv.
^ Neuenbürg
^ empfiehlt in großer Auswahl

M Ilkrsn . stllsr
Ketten , Anhänger , Löffelwaren , Brillen
und Zwicker , Barometer , Thermometer.

Anlagen elektrischer Kaus - und
Sichercheils-HelegrapHen.

Weparaturen jeder: Art gut und billig.
Die neuesten Musterbücher , insbesondere der Württ.

Metallwaren Fabrik Geislingen liegen zur gefl. Einficht auf.

Lxxxxxxxxxxxoxxxxxxx:
von eimASO tansenä Lroksssoreo rmä Asrrtev
erprobt imä empkobleu! Leim Lublilrum seit
14 Zabren als äns dvSlvP uvä
unsvksÄNvksIv

KIutrsinigungZ-und/̂ bfülirmiltk!
beliebt und wegen seiner »ngsnebmon Virkuag
Lslsen, -rroxken, Llixtnren, LitterwLssern ete.
vorgesogsn.

LrbLItlieb nur in Lobeebteln su LIK. 1.—in den ^ potbekon und muss die
Ktiquette ein wsissos Krens,wie odsnstekends Abbildung in rotbem kelds tragen.

Die Vestsndtbeilo der Lobten ^potbeber Niobard  llrandt 'soben
sebiroiserpillon sind Lxtrsoto von : Kilge 1,5 kr ., blosobusgardo, Live, Itb-
s/ntk jo 1 6r ., Littsrklse , Kentisn zs 0,5 6r ., dasn ventian - und Kitterklss-
xulver in gleieden -rkeilen und im tzuLlltum um daraus 50 killen im Verriebt
von 0,12 kersnstellen.

Neuenbürg.
In der Brauerei Holzapfel wurde

am letzten Sonntag ein

Schirm verwechselt.
Es wird um gefällige Zurückgabe

gebeten.
Neuenbürg.

Keute Donnerstag

Metzelsuppc,
wozu höslichst einladet

G. Schäfer-

Neuenbürg.
Zwei tüchtige

Arbeiter
finden dauernde Stelle bei

W. Bauer. Schreinermstr.

Formulare
zu Protokollen

und zu
Stimmzetteln

für die Gemeiuberatswahlen
empfiehlt C. Meeh.



6ekr .8cIuMl
Mlkl̂. I L̂orslLSli» Uarllt 7.

empfehlen als passende

chNlIjl8 - !
wollene und seidene

Ilnterröeke und Blousen,
Bällkragenu. Federboas^

Icrckets u . Kcrpes,
Regenmäntel, Äbendcäder, Seidene Spitzenkragen,

UrAvsitrs » ,
Keidene Tücher, Foulards . Taschentücher,

Kaus- u. Zierschürzen, Kinderschürzen,
Wollene Bettdecken̂ Reisedeck en^ Bettvorlagen.

XL . Eine Partie Kleiderstoffe und Kleiderstoff -Reste haben wir für den

Weihnachts -Berkaus im Preis bedeutend znrückgesetzt.

Aus Stadt , Bezirk und Umgebung.

Neuenbürg , 2 . Dez . Seine Majestät
der König hat anläßlich der Gedenktage vom
30 . November und 2 . Dezbr . 1870 dem Amts-
gerichtsviener Biegert  hier die goldene
Militärverdicn st - Med aille verliehen . —
Biegert machte als Feldwebel der 4 . Kompagnie
des ersten württb . Regiments den Ausmarsch
von 1866 und als Oberfeldwebel den ganzen
Feldzug von 1870/71 mir und ist deshalb im
Besitze der beiden Kriegsdenkmünzen und seit
1870 des Dienstehrenzeichens II . Kl . und der
silbernen Militärverdienstmedaille . Nun ist er
für seine langjährige treue Dienstleistung auch
mit der goldenen Medaille dekoriert.

Höfen. (Eingesandt ) . Unlieb verspätet.
Am Sonntag den 24 . Nov . hielt der Militär-
Verein „Königin Olga " seine vierteljährliche
Versammlung , die sehr zahlreich besucht war.
Nach erledigter Tagesordnung erklärte Kamerad
G . Grötzinger , Bäckermeister , seinen Austritt aus
dem Verein — des Wegzuges wegen . Der
Ehrenvorstand K. G . dankte dem scheidenden
Kameraden für seine treue Anhänglichkeit und
für seine Liebesdienste die er dem Verein erwiesen;
gedachte seiner ferneren Stellung , wozu ihm der

ganze Verein von Herzen Glück wünschte mit
einem kräftigen Hoch!

Calw.  Beim Eintritt in die Stadt Calw
von Hirsau her bietet der „Brühl " nun ein ganz
anderes Bild als früher . Zwei neue Gebäude,
das Schlachthaus und ein großes Magazin¬
gebäude der Vereinigten Deckenfabriken fallen
dem Auge durch ihre einfache , aber geschmack¬
volle Ausführung auf . Ebenso sauber stellt sich
die neue Kirchhofmauer dar . Dieselbe von
Beton und oben mit einem Aufsatz von Back¬
steinen abgeschlossen , macht einen recht freund-
liehen Eindruck und harmoniert mit der Um¬
gebung . Da die Mauer ziemlich weit zurückge¬
setzt wurde , so konnte eine wünschenswerte Er¬
breiterung der Staatsstraße erreicht werden.

Calw,  1 . Dez . Am Freitag abend hielt
Hr . Rektor Dr . Müller als Ergänzung früherer
Vorträge im Georgenäum einen Bortrag über
„Dante 's Vorstellungen vom Leben nach dem
Tode ." Die Anschauungen des großen Dichters
decken sich im allgemeinen mit der biblischen
Lehre und sind in jeder Hinsicht sehr beachtens¬
wert . Entsprechend den drei Hauptteilen der
„göttlichen Komödie " nimmt Dante verschiedene
Entwicklungsstufen des Lebens nach dem Tode
an : Hölle , Fegfeuer und Paradies . In die

Hölle , welche als ein Raum unter der Erdober¬
fläche gedacht wird , kommt nicht blos die ver¬
dammte Sünderwelt , sondern auch noch die
Seelen der Heiden , der Kinder , der edlen , weisen
Männer des Altertums . Seelen ohne Schmerz,
aber ohne Gefühl der Seligkeit . Unter den
ewig Verdammten giebt es verschiedene Abstuf¬
ungen . In gräßlichen Bildern schildert Dante
die Art der Strafe nach der Art der Schuld.
In das Fegfeuer oder an den Reinigungs - und
Läuterungsort kommen alle bußfertigen Sünder,
damit sie aus der Läuterung in die Seligkeit
eingehen können , denn unmittelbar in das
Paradies werden nur solche ausgenommen , die
mit und in Christo gelebt haben . Auf der Höhe
des Reinigungsberges liegt das Paradies , der
Garten Eden . Nach der alten Weltanschauung
bestehen die Räume des Himmels aus 9 Sphären»
wo die vielen seligen Geister sich aufhalten . Die
am meisten Vollendeten leben in der höchsten
Sphäre . Die Gestalten erscheinen nicht in
menschlicher Gestalt , sondern als Flammen mit
herrlichem Lichtschimmer. Erst bei der allge¬
meinen Auferstehung der Toten werden die Seelen
wieder mit dem Körper vereinigt werden.

Fortsetzung in der Beilage.

Redaktion, Druck und Verlag von C. Meeh tu Neuenbürg.
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